
 
 
 
Virtueller Austausch unter internationalen Logistik-
Experten: Gründerallianz Ruhr, startport, Digital Hub 
Logistics Hamburg, EIT Digital & EIT Manufacturing bringen 
Ruhrgebiets-Unternehmen mit Logistik-Startups zusammen 
 

 

 
 
 
Ruhrgebiet, 17. Juni 2020. Längst haben Startups die Logistik und Supply Chain als 
Themenfelder mit Innovationspotential für sich entdeckt – gestern haben sie die 
Chance erhalten, ihre Lösungen interessierten Unternehmensvertretern vorzustellen. 
Das Ziel: Eine Zusammenarbeit, von dem das Unternehmen und das Startup 
profitieren. Insgesamt haben zwölf Startups sowie Unternehmensvertreter von Evonik, 
Fiege Logistik und BASF an dem Matchmaking teilgenommen. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von der Gründerallianz Ruhr, startport, dem Digital Hub Logistics in 
Hamburg sowie dem EIT Digital und dem EIT Manufacturing. 
 
  
Aufgrund von Corona: Startups benötigen dringend Aufträge 
  
Im Mai hatten sich Akteure des Startup-Ökosystems beim Gründergipfel Ruhr darüber 
beraten, wie man Startups bestmöglich unterstützen kann, die durch die Krise ins 
Schleudern geraten sind. Das Ergebnis war klar: Startups benötigen dringend 
Aufträge, die Vernetzung zu den Unternehmen hat deshalb Priorität in der Startup-
Förderung. An dieser Stelle setzt die Gründerallianz Ruhr an, welche die 
Gründungsaktivitäten bündeln und transparent machen soll: „Ziel der Gründerallianz 
Ruhr ist es zum einen, die Akteure im Start-up-Ökosystem Ruhr stärker zu vernetzen 
und zum anderen, die Region mit ihren spannenden Unternehmen insbesondere für 
Gründer im B2B-Bereich auf den Radar zu bringen. Mit dem Matchmaking und den 
teilnehmenden Logistik-Partnern haben wir hierfür einen starken Hebel", so Stefan 
Weber, Startup-Ecosystem Manager des Initiativkreises Ruhr. 
 

 

 
 
 



 
 
 
 
Logistik-Startups tummeln sich in Duisburg und Hamburg 
  
Aufgrund der hohen Dichte von Logistikern an den Standorten Duisburg und Hamburg 
zieht es immer mehr Startups in diese Städte. Um vor Ort eine bestmögliche 
Vernetzung zu gewährleisten, unterstützen startport in Duisburg und der Digital Hub 
Logistics in Hamburg Startups bei ihrer Gründung und im Kontakt zu Unternehmen vor 
Ort. „Durch die Zusammenarbeit mit Startups wollen wir Unternehmen in der Region 
fit für die Zukunft machen. Duisburg ist wie auch Hamburg sehr stark in der Logistik. 
Diese Stärke wollen wir mit der Innovationsplattform startport in Duisburg ausbauen, 
um auch in Zukunft im internationalen Wettbewerb vorne dabei zu sein“, erklärt Peter 
Trapp, Managing Director von startport. Laut dem Logistics Performance Index der 
Weltbank belegt Deutschland den ersten Platz unter 160 Staaten. Doch wer „Logistik-
Weltmeister“ bleiben möchte, muss hart dafür arbeiten. 
  
„Für uns ist Kooperation ein wichtiger, wenn nicht sogar der wichtigste Erfolgsfaktor, 
wenn es um neue Innovation für die logistische Wertschöpfungskette geht! Den 
Kooperationsgeist verlangen wir nicht nur von unseren Unternehmenspartnern und 
Startups, sondern leben ihn selber vor. Mit startport eine gemeinsame Veranstaltung 
auszurichten soll nur der Startschuss für eine tiefere Zusammenarbeit und Austausch 
in Zukunft sein“, so Johannes Berg, Geschäftsführer des Digital Hub Logistics in 
Hamburg. 
  
Ruhrgebiet lockt auch internationale Startups 
  
Dass das Interesse an den Unternehmen des Ruhrgebiets auch über Deutschlands 
Grenzen hinaus geht, zeigt die Teilnahme von EIT Digital & EIT Manufacturing. Beide 
Partner treiben weltweit die Themen Digitalisierung und Innovation und verfügen über 
ein internationales Netzwerk an Startups, von denen ebenfalls einige am Matchmaking 
teilnehmen, beispielsweise aus Spanien oder Italien. Dass genau solche 
Kooperationen von enormer Bedeutung sind, um eine Region auch international als 
Startup-Hotspot zu etablieren, weiß Wolfgang Kniejski, Senior Business Creation 
Manager bei EIT Manufacturing: “Gerade für den B2B-Bereich ist ein starkes Netzwerk 
von enormer Bedeutung, um Unternehmen beim Zugang zu passenden Startup-
Lösungen zu unterstützen. Mit Formaten wie dem Matchmaking adressieren wir genau 
diese Bedürfnisse beider Seiten - und heben das Ruhrgebiet auch international auf 
den Startup-Radar.”  
 
 
 
 
 



 
 
  
Supply Chain Matchmaking war ein voller Erfolg 
  
Noch während der Online-Veranstaltung konnten sich die Startups durch eine 
überzeugende Kurzpräsentation letzte Gesprächsslots mit den Unternehmen 
erkämpfen. Schon vor der Veranstaltung wurden bereits nach Interessenslage 
Unternehmen und Startups gemeinsame Termine zugeordnet. „Da aktuell keine 
physischen Veranstaltungen stattfinden können, bin ich umso dankbarer für die 
Möglichkeit beim Matchmaking heute pitchen zu dürfen. Das Online-Event hat dabei 
alles mitgebracht, was es braucht: Eine gute Organisation, interessante 
Ansprechpartner und einen unterhaltsamen Networking-Teil durch das Beer-Tasting“, 
freut sich Marian Pufahl, Co-Founder von synfioo. 
  
Für die Unternehmensvertreter wurden durch das Matchmaking neue interessante 
Perspektiven für die eigene Logistik und Supply Chain aufgezeigt. Victor Kaupe, 
Projektmanager bei BASF ist zufrieden mit der Veranstaltung: „Das Konzept einer 
digitalen Matchmaking-Veranstaltung ist gut, innovativ und perfekt passend für die 
aktuelle Zeit. Das ermöglicht es uns, auch während Corona an digitalen Projekten 
weiterzuarbeiten und entsprechende Folgeschritte vorzubereiten. Das Matchmaking 
ist durch die individuelle, zielgerichtete Vorauswahl der Startups sehr gut gelungen 
und hat für uns einen echten Mehrwert geboten. Absolut empfehlenswert!“ 
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 Über die Organisatoren 

Die Gründerallianz Ruhr bietet einen transparenten Überblick über das Startup-Ökosystem Ruhr 
und unterstützt Gründer mit einem starken Netzwerk aus Wirtschaft, Wissenschaft und Networking- 
Veranstaltungen. Mit Programmen wie dem Data Hub Ruhr bringt sie Startups und Unternehmen 
anhand konkreter Frage- und Problemstellungen zusammen. Die Gründerallianz Ruhr wird getragen 
von Initiativkreis Ruhr, RAG-Stiftung, RAG Aktiengesellschaft und Evonik Industries AG. Weitere 
Informationen unter www.gruenderallianz.ruhr. 

 

 Die startport GmbH engagiert sich als Tochtergesellschaft des Duisburger Hafens dafür, eine 
kreative Innovationskultur zu initiieren und die Weiterentwicklung im Bereich Logistik und Supply 
Chain aktiv voranzutreiben. Mit diesem Anspruch fördert und fordert sie junge Startups, die 
gemeinsam mit duisport und den hier angesiedelten Unternehmen zukunftsweisende Ideen für die 
führende Logistikdrehscheibe im Herzen Europas entwickeln.  www.startport.net 

 

Der Digital Hub Logistics Hamburg bringt Startups, Unternehmen, Wissenschaft und Politik 
zusammen um gemeinsam neue Prozess-, Produkt-, und Geschäftsmodellinnovationen entlang der 
logistischen Wertschöpfungskette auf den Weg zu bringen. Auf einem Co-Workingbereich im 
Herzen der Hamburger Speicherstadt konnten so bereits über 40 konkrete Projekte realisiert 
werden. Der Digital Hub Logistics ist Teil des deutschlandweiten DE:Hub Netzwerks, welches vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie initiiert wurde. www.digitalhublogistics.hamburg 

 

EIT Manufacturing ist eine Partnerschaft von 50 Organisationen, darunter Volkswagen, Volvo, die 
Technische Universität Darmstadt, die französische Kommission für alternative Energien und 
Atomenergie (CEA), Siemens, Festo Didactic und Whirlpool Europe. Das Netzwerk wird vom 
Europäischen Innovations- und Technologieinstitut (EIT) unterstützt, einer unabhängigen EU-
Einrichtung, die es Innovatoren ermöglichen soll, ihre besten Ideen in Produkte, Dienstleistungen 
und Arbeitsplätze für Europa umzusetzen. www.eitmanufacturing.eu 

 

EIT Digital ist eine führende europäische Organisation zur Stärkung digitaler Innovationen und 
unternehmerischer Bildung und der Treiber Europas digitaler Transformation. Mit einem 
europäischen Partnernetzwerk aus über 200 Konzernen, mittelständischen Unternehmen, Startups, 
Universitäten und Forschungsinstituten beschleunigt EIT Digital die Entwicklung und den 
Markteintritt von forschungsbasierten digitalen Technologien und fördert unternehmerisches 
Denken und Handeln in Europa. www.eitdigital.eu 

 

 

 


